
d?^lft4. Dienstag den 3<>. August ^ ^

C^ubernial - Verlautbarungen.
Z. !!43. (2) N«. 956. p. 3. c.

K u n d m a c h u n g .
Die k. 5. Provmzial» Sannats - Com,

mlPon m Gray, hüt htther eröffnet, daß d,e
Conlumaz« Anstalten zu ^ürstenfeld und Pol-
sterau sammt den Rastellen und Vichschwem«
men bereite eröffnet seyen, während daß Ra«
stell und d»e Vlehschwemmc zu Dobova be, Äaan
gleichfalls schon »m Gedtauche steht; jedoch d»e
ContuMaz-Anstalt felbft n?»rd am 24. d. M .
eröffnet werden. — Ferners Hai der Rastell-
Wn'kehr zu Fchring und Radkcrsburg bereits
am g. d. M . begonnen. Es erübriget daher
nurmehr dle Beendigung d?s Haupt Rast^lls zu
Sauritsck, welche riacdnaglich bekannt gegeben
werden nn«d. — Zum Raflcll - Verkehr lst bei
Fchrlng Montag, Vittiwoch und Samstag,
bn Radkereburg Dienstag und Ft tp tag , zu
Polstcrau Montag und Donnerstag, donn zu
Dohora M'.ttrvcck nnb Gamt^ag m jcder Wv«
ch?, bei allen vvn 6 Uhr Morgens, d̂S 6
Uhr Abends, so lange cs die TagcßlanZe ge-
stattet, bestimmt. — Dieses nnrd h'emtt zur
allgemeinen Kenntmß gebracht. — Von der
k. k. Promnzlal-Saniiäts-Eomlmsslon. Lal,
bach am 23. August »85,.

Z. i i 3 5 . (3) N r . 649. P. S . E.
K u n d m a c h u n g

der k. k. illyv. Provilizial-Sanitäts-Commis-
sion, wegen Lieferung der nöthigen Salzvor-
rathe für das im Kreisamte Ncustadtl zu er-
richtende Salzmagazui. — Um dem, bei den
dcrmallgen Verhältnissen im Neusiädtler Krei-
se Mtt Grund zu befürchtenden, und zum Theile
schon eingetretenen Salzmangel zu begegnen,
bcabsichttt die illyr. Provinzial Santtats-Com-
lmssion im Krcisamte Neustadt! ausnahmswei-
se ein Magazin für Seesalz anzulegen, diese
Anstalt im politischen Wege einzuleiten, und
verwalten zu lassen / uny die Kosim aus dem

Samtatsfonde zu bcsirettcn. - Dmemgen^
welche die Lieferung der nöthigen ^alzvorra-
the für das gedachte Magazin zu übernehmen
aedenkcn, haben ihre schriftlichen versiegelten
Offerten, rücksichtlich dcr Frachtpreise binnen
drei Wochen, das ist längstens bis ,3 . Sep-
tember Mittags an diese Provinzial-Sanitats-
Eommlssion einzusenden, dc, auf spatere Oft
fcrten kcine Rücksicht genommen werden könn-
te und es wird zur Richtschnur der Unters
nehmungslustigen hicmii Folgendes festgesetzt:
s.) Die Lieferung des Salzes kann sowohl von
Zengg cdcr Flume aus über das Möttlinger
Nastell, oder von Triest über Laibach geschehen,
und dcr Antrag für das eine oder für das an-
dere dieser Bezugso'te, oder für mehrere, und
zwar entweder blos für d,e Transportirung des
Salzes aus den ararischcn Magazinen, oder
für die Stellung desselben in I^oco Neustadt!
mit gleichzeitiger Vergütung eines Pauschalbe-
trages pr. Centen für Ankauf und Transport
in cmer Summe gemacht werden. — l».) Der
Offevent hat eine Cam,on von 10 pEt. des
Totaldctrag?^ wclchcr ihm nach seinem Offer-
te bei der Leistung zu vergüten seyn wird, bin-
nen 14 Tagen nach crfolgter Annahme zu l̂ei«
sien. — «.) I n dem Offerte muß ausgedrückt
werden, daß der Offcrent durch sechs Wochen
von dem Tage des Anlangens dcs Offerts bei
der Provinz,al-Samtats-Commission fur sei-
nen Antrag verbindlich bleibe, wogegen die
Provinnal-Sanitats-Commission sich vorbe«
bält, nach gemachter, und dem Offcrenten be-
kannt gegebener Annahme dcs Offerts von dem-
selben erst nach eingchohlter Genehmigung der
hohen Central'Sanlläts-Hofcommisslon Ge-
brauch zu machen, cder nicht, in welchem letz.
tern Falle muer kcincm Titel eme Schadlos«
Haltung wcgen der Nichtbcnützung des Offerts
angesprochen werlcn kann. — ä.) Der Offe-
rent muß sich verbindllch machen, den Bedarf
an Salz vcn dem Tage a n , als es »hm er5ffe
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Ntt wirb, daß die Lieferung einzutreten habe,
binnen 14 Tagen in das Magazin Neustaotl
;u stellen. — «.) Dieser Bedarf wird m Zooo
Eenten, oder in 10000 Centen, auch in mehr
oder weniger bestehen, und entweder in zwei
oder drei Abtheilungen zu liefern seyn, worüber
dann dem Offerenten die Anweisung von der
Provinzial - Ganttäts - Commission zukommen
wird. — s.) Auch kann die Offerte gemacht
werden, den 'Salzbedarf d:r M i l i t ä r -Gan i -
räts,Cordons-Mannschaft abgesondert mit mo-
natlichen lia Centen oom September d. I an
durch acht Monate zu decken, ohne auf Ent-
schädigung Anspruch zu machen, wenn diese'.-
Bedarf fn'lher aufhören, oder sich vermmdern
würde, dagegen aber die Lieferung des Mehr-
bedarfes bis auf monatliche '100 Eenten eben-
falls zu besorgen, falls sic geordert würde.
— Z.) D,ese Lieferung würde nach Nenst.!dtl
und zum Theile nach Neifintz zu erfolgen ha-
ben,, und müßte nach der ergehenden jedesma-
ligen Anweisung in i/l Tagen befolgt seyn.
— d.) Für den Fall der bloßen Transports-
Uebernahme wird dem Uebernehmer ein Callo
Von 1 Pfund pr. Centcn bewilliget. — >)
Stat t etnes Vadil hat jeder Offerent die Be-
siatlgung seiner Ortsbehörde über Verläßlich-
keit und, Solvenz beizubringen, und cinmBe-
stellten ni Laibach namhaft zu machen, an
welchen sich gewendet, und dem die Anwei-
sung zur Lieferung gegeben werden kann. —
K.' K. Provinzial-iBanitäts-Commission. Lai-
bach am 18. August i 3 3 i .

Z. ; i 5 4 . (3) N r . 16 l . G t . G. V-
K u n d m a c h u n g ?

her Verkaufs - Versteigerung d ŝ zum Nell»
qionsfonde geh5rlgl!N Flsck>wass.'rs lm Ncnt-
dezlrke ^ " ^ - " " ) " 3^lae huhen Siaais-
Güier-Veraußerungs - Hofc^mmissi^ns- Ver-
ordnung vom 12, v. M . , Z^hl 6ll)7jl>. w»rd
a« 22. Sevlember d. I , , «n den gewöhnlichen
3wm5unden dn dem k. k. Nentamte l ' o ! . ,
IsNianer K reMs , zum Verkauf ;m W.'ge
der öffentlichen Versteigerung dcs zum 3vci..
aions-Fonde gehonten, m dcr Gem^de
Xkura gelegenen FlschmaPrs, »n ^ achcn,
„chalce von i 3 l Joch, 2/3 2uad. Klasler,
aeschatzt auf ä^o fi. geschrttlcn werden. - -
DlestFlscherey wi rd , so rme s:c der betre^n^c
Fond besitzt und gemeßt oderzu b?ützen U!N'zu
genießen berechtiget gewesen wäre, um den w g : -
fttztenF^scalp^ls aufgeboten, und dem ^ leü ld l^
tenden nnt Vorbehalt der Genehmigung der k, s.
S t . G. V . Hof'Commiss,on üderlstsscn werden.

Niemand wird zur Versteigerung zugelassen,
der nicht vorläufig den zehnten Theil des Fiscal«
Preises entweder in barcr Conv. M^nze, ode«
in öffentlichen, auf Metall-VN'in.ze und auf
den Ueberbringer lautenden Staatspapicrm
nach ihrem coursmaßigen Werthe bei der Vcr-
steigcrui^gs - Commission erlegt, oder eine auf
diesen Betrag lautende, vorlaufig von der Com-
mission geprüfte, und als legal und zureichend
befundene Sichcrstellnngs - Urkunde beibringt.
— Die erlegte Caution wird jedem Licitantcn
mit Ausnahme des Mnstbieters, nach beendig«
ter Versteigerung zurückgestellt, jene des Meist-
bieters dagegen wird als verfallen angesehen
werden, falls er sich zur Errichtung des dicß-
falligen Contractes nicht Herdellassen wollte,
oder wenn er die zu bezahlende erste Rate in
der festgesetzten Zeit nicht berichtigte, bei pfiicht-
maßiger Erfüllung dieser Obliegenheiten aber
wird ihm der erlegte Betrag an der ersten Kauft
schMmgshalfte abgerechnet, oder die sonst ge-
leistete Caution wieder erfolgt werden. — Wer
für em?n Dritten emen Anbot machen wil l , ist
verbunden die oießfällige Vollmacht seines Co-
mttenten der Verstngerungs-Commission por-
lausig zu überreichen. - Der Melstbieter. hat
die Hälfte des Kaufschillings innerhalb vier
Nochcn nach erfolgtcr, und ihm bekannt ge-
machter Bestätigung des Verkaufs-Attcs und
noch vor der Uebergabe zu berichtigen, die an-
dere Hälfte aber kann er gegen dem, daß er
sie auf der erkauften, oder auf einer andern,
normalmaßlge Sicherhett gewahrenden Ncali-
tät in erster Priorität grundbüchllch versichert,
mit fünf vcm Hundert m Convrnnons-Mün-
ze verzinset, und die Zmsenqedühren in halbe
jährigen Verfallsratcn abführt, in fünf glei-
chen jährlichen Ratenzahlungen abtragen, wenn
der Erftchungsprets den Betrag von5o fl. über-
steigt, sonst aber wird die zweite Kaufschll'ings-
Halftc binnen Jahresfrist vom Tage der Ueber-
gabc gerechnet, gcgen die ersterwähnten Beding
nlsse berichtiget, werden müssen. — Bei g l i -
chen Anboten wird Demjenigen der Vorzug
gegeben werden, der sich zur sogleichen oder
frühern Berichtigung d^s KaufschilUngs hcv-
bciläßt. ^- Die übrigen Verkaufsbedingnisse,
der Wirthanschlag und die nähere Beschreibung
des zu v-eraußernden Flschwasscrs könncn von
den Kauflustigen bei dem k. k. Rentamte in
?<)!-!. eingesehen werden. — Von der k, k.

^ Staatsgüter -

mission. -— Tricst am 1. Ju l i i L 3 l . .

Joseph F r a n z E n g l e r t , ^
k. f. Gubnnial- und Prasi^al - Sccrclar.
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NreiMmtliOr ^erlautbarnnZen.
Z. i i 5 i . (2) N r . 9 / ^ 1 .

C i r c u l a r e
des k. k. Krcisamtcs Taibach. — Womit die
wegen der (^o lcra mur^u5 erfolgte Euuhel-
lung des Kreises in ärztliche (i5anitätbdlstrMc
zur allgemcii^en KenlUlUß gebracht wnd. —
Dic Hauptgcmeindcn Umgebung Lalbachs,
Kschcrnuisch, Salloch, Dowulnc, Strodel-
hof und S t . Vcit sind zugetheilt, dcm Bc-
zirkvwundarzten Johann Horschcvar, der in
Laidach ft,ncn Wohnsitz Hai; die Hauptgc-
Mö'.ndcn Zwlschenwasscrn, Flödnig und Vodch,
dein Wundärzten Joseph Steinmetz, der Zwl-
fchcnwässern snn?n Wohnsitz hat; die Haiipt-
gemeindcn Wröst und Schcllmlc, oein Wund-
ärzten Earl Pinter, der m Brunndorf seinen
Wohnst!', hat; d>e Hauptgcn-.eii'.den Kreuz ,
Mannspurg und ^aplavaß, dcm Wundärzten
Mathias Hoschza, der ,n Klan^ scinen Wohn-
fitz hat; die Hc.uptge-mmdm L t . M^ 'N i : und
Möt tn ig , dem Bczivfs'Wundärzten I rhann
Muck, der m dcr Stadt Siein semcn Wohn-
fitz hat; die Hauptgcme^ircn Kccutdcrg und
^ustthal, dcm Wundärzten Il)ftph H'lchtschin,
der in Lusithal scinenWohnsitz hat; die Haupt-
gemeinde, Movausch, dem Wundärzte»^ Jacob
C>alloch?r, der in Morattsch sclncn Wohnst
hc>t; die H^iwtgcmc,lidcn^ukol,ntz u;̂ d S t . Os'

, na ld , dem Vczlrks'Wundärzten Michacl 2a
bore, der in Prevoje seinen Wohlisiy harz du
Hauptgcmcindm Ponovlisch, K^ndcrsch uni
Sagor, dcmB?;irks-Wunda>zten l lrbanTvatt
n ig , der im Markte Waatsch seinen Wohnsi!
hat; die Hauptgcnielndcn Lack und Altcnlack
dem Wundärzten Joseph Gcrbctz, der in d:

' Stadt Lack seinen Wohnsitz hat; dle Hauptge
mcindcn Pölland, Tratta und AltoßlU), den
Bezn-ks-Wundärzten Anton Gcvbctz, der î
Pölland scmm Wohnsitz hat; die Hauptgemein
den Zarz, Eisnern und Selzach, dem Wur.d
arzten Lucas Kadiuz, der in Eisnern seine'
Wohnsitz hat; die Hauptgemcindcn Krainbur
und Narlas, dcm Bezirks -Wui^arztcn ^uca
Perz, der ni der Stadt Krainburg seine
Wohnsitz hat; die Hauptgemcindcn Zlrklach
S t . Georgen im Felde und Höflem, dem B,
zirkv -Wundärzten Franz Achtschin, der in M
chüsiatten seinen Wohnsiy hat ; die Hmlptg<
meindcn Neumarktl und ?oka, dem Bezirk«
Wundärzten Johann Emwalter, der in Nel
markll scmcn Wohn fitz hat; die Hauptgcnui:

'den RadMtUN^'dorf, Vigaun und Velde^ dci
Wundärzten ?orl'nz Schaupp/ der i,i der Scai
Radmannsdork seilttN Wohnsitz hat; die Haup

qcmeinden Kropp und Stcinbuchel, dem Be-
nrks-Wundarzten Loren; Pogatschmg, der in
Kroftp seinen Wohnsitz hat; dle Hauptgemem-
de Fclstriy, dem Beznks-Wundärzten Johann
Rüllev, der seinen Wohnsitz in Fe»stntz y a t ,
und die Hauptgcmemdcn M l i ng und Kronau,
dem Bezi^ks'Wundarzten Paul Gallomch, der
sonen Wohnsitz 'N M m g hat. - Diese 19
Dckrckte sind w,cder in vier Hauptscctwncn
qctdeUt, wovon dl? ersie Section aus den Be-
nrien Umgebung Laibachs, Sonncgg und Flod-
mg bestehend, dem Kreisärzten Dr. Pober,
der ui der Stadt Laidach wohnt; dle zwette
aus dcn Bczlrken Kreutbcrg, Ponovttsch, Egg
od Podpctsch und Münkendorf bestehend, dem
Dlsinktsarztcn, Ni'. Laschan, NUN ftiliem
Stcliocrtretcr, I),'. Prc t lncr , der in der
Sladt Srcin ,rohnt; die dritte, aus den Bc-
zilken Lack und Michelstattcn bestehend, dem D i -
smrtsarztcn, Nr. v. Zlagy, der in der Stadt
Kralnburg wohnt, und dle vierte aus den Be-
zirpen Nadmannsdorf, Veldes und Welßct^
fclö bestchend, dem Disirittsarzten, Or. Pa.
pcsch, dcr nl der Stadt Radmannbdorfwohnt,
in dle arztliche Oberleitung zugewiesen lss. —
Was in Folge hoher Provmzial ^ Sanitats-
Eommisslons ? Tccretcs vom 3. d. M . , N r .
/^29, sämmtlichen Bezirks-Obrigkeiten zur all-

^ gemeinen Verlautbarung, damit Jedermann
' ln den bczclchncten Distrikten und 'i^ectioncn
^ jede ärztliche Hülfe zu suchen wisse, eröffnet
' wird. — K. K. Kreisamt Laibach den 2 I . Au-
. gust i 8 2 i .

Joseph Fluck,
^ k. k. Gubcrnial-Nath und KrcishftUptmann.
^ Freyherr v. E l s n e r ,

kaisrrl. konigl. Kreis - Sccretär.

" Z. 1149. (2) N r . ! o 5 5 i .
l'l Zur Herstellung einiger in der Wohnung
l- des Strafhausucrwalters am hiesigen Kastelle
»< nothwendig befundenen Reparationen, wird
n die mit h. Gubernial-Ellassc angeordnete M i n -
g destversteigerllng am 6. k. M . September,
s Vormittags um 9 Uhr, m diesem Kre.samte
n abgcbalten werden. Diese Arbeiten bestehen an
, der Maurerardett, dann m der B e . ^ u n g des
/- Materials, ferner in der Tuchlcr-, Schlosser-,
i- Hafner-,
:- Diejenigen, welche dieselben lm E.nzelnen oder
;- im Ganzen zu erstthcn wttlens sind, werden
i. bei dicser Mtndestvcrstelgcrung sich cmzuftnden
:- ungeladen. Die Baudeoisc hierüber kann m
n den gewöhnlichen Amlvsiunden bei diesem Kreis-
)t amtc cingeschcn werdcn. — KrctSamt Laidach
5- am 2Z. August 16,5^.
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KtaM- MV lanvrechtliche ^erlatltbarunFen.

Z. 1,37. (3) Nr. 5532.
Von dem f. k. Stadt« und Landrecbtem

Kram w,rd bekannt gemacht: ES sev über
Ansuchen deS Franz Pfandl , als erklärten
Erben zur E'forschung der Schuldenlast nach
dem am 16 Iul« l. I . verstorbenen l)r. Ja-
cob Pfandl , die Tagsatzung auf den 26. Sep-
tember l« I . , Vormltrags um y Uhr vor dlce
sem k. k. Stadt - und Landrcchte bestimmet
wölben, bei welcher alle Jene, welche an die-
sen Vettaß auö was immer für einem Rechts,
gründe Ansprüche zu stellen vermemcn, solche
so gewlß anmelden und rechtsgllrend darthun
sollen, wldrzgens sie d»e Folgen deß §. 8 t 4
h. G. B. sich selbstzuzulchrelben hahen werden.

sazbach den 16. Auaust »63».

Z. ll36. (3) Nr. 5570-

Von dem f. s. Stadt - und Landrechte
in Kram nnrd bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen der Elisabeth Wemmann, gebornen
Fuller, als erklärte Erbmn zur Erforschung
der Schuldenlast nach dem am ,8. Ju l i l. I . ,
verstorbenen Franz Füster, d,e Tagsatzung auf
den 26. Veplember l. I . , Vvrmlttags um g
Uhr vor diesem t. k. Gtadt- und Landrechte
bestimmet worden, be» welcher alle Jene, wel-
cbe an diesen Verlaß aus was immer für emem
Rechtsgrunde Ansprüche zu fallen vermeinen,
solche so gewlß armelden und rechtsgeltend
darlhun sollen, widrlgens sie die Folgen des
§. 9 , 4 b. G . D. sich selbst zuzuschreiben haben
werden.

kaibach den 16. August ,63«.

Z. 1123. (3)
K u n d m a c h u n g .

Vom k. k. Verzchrungssseucr-Inspecto-
rate in Untcrkram wird bekannt gemacht, daß
der Bezug der, auf das Circular des hohcn
k. k. illyr.'Gubermums vom 26, Juni 1829,
Aahl » 3 / l , und die nachgefolgt?» bezüglichen
Verlautbarungen sich gründenden Verzehrungs-
steuer im ganzen polmschcn Beznke Gottschce
an den unten benannten Tagcn, zu den ge-
wöhnUchen AlMsstunden, bei dem k. k. Ver-

zehrungssseuer-Comlnissariate ^u Gottschee, um
die angesetzten Fiscalpreise auf ein Jahr, näm-
lich: vom 1. November i L I i bis letzten Oc<
tobcr ,632, verstcigerungswcise, und zwar
nach Hauptgemeindcn, oder auch sosern sich
Pachtlustlge einfindc:: sollten, vom ganzen po,
lttlschen Bezirke mit einem Ausrufe für jede
Gewerbsgattung, wird in Pacht ausgcboten
werden; wozu die Pachtlicbhaber mit dem Be-
merken eingeladen wcrden, daß die Licitationk^
bedlngniffe bei allen hicrlandigen Verzchrungs«
steuer - Illspcctoraten und ^olnmlssariaten ein»
gesehen werden können.

A u s r u f s p r e i s

^ . ^ «> ^ n̂  ^ für den V , S t . 3)czuq von den ^
Tag der Benennung ^ den V , S t . Bezug von dm ^ . . , ^ M ^ und Lcutge, 3

Versteige- des Gcwcrböunternehmem vom ^ d ^ v o n ^ ^ ^ «

rung Gtcuerb^s Wein ^ l . s c h ^ ^ ^ ^

den 12. Hauvtgcmcmde ! ^ ^ , , ,.
Septemb. Gottschee 2776 — 6ä2 -— iZb — 170 — 22 — 12 — . ) / ^

i93i dto. Magern l2öä - ^ ^ ^ 7" " 90 — 5 - 6 — l 5 ^
den dto.Tschklmosch^ ,

)3.detto nitz 2 3 ä l — ioQ - - 3 — ^ — 2 - ^ 1 — 3^5
dto. Nessclthal 69Ü — 70 — 22 — 5o — 2 " 2 — « ^

den dto. Moscl I'I "» 5 i — 12 - 2 0 — 1 — l — ^ ? ^
1/^. detto dto. Ricg 62b — ä - ^ - ^ ^5 — 5o — 1 ^ ä - - 7^9

den dto. Kostet Z79 — iZo — Z^ - 20 — 5 «- 3 — 5 ^
,5. detto dto. Obergraß 2 1 ! — 32 — 1^ - ^0 — 2 — »!— -27^

zusammen . . 6490 l - I n32> -> 5 2 8 ^ 1 ä ^ j - s 5 o j - ^ 2 o ! - M i «

K. K. prov. Verzchrungssteucr- Inspectoral Ncustadtl am 19. August i95,-
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Vuberm^l - Verlautbarungen.
Z. t l 4 2 . ( ' ) ^ ^ i57. G l . G . V .

K u n d m a c h u n g .
Zur Veräußerung der lm Villacker Kreise lie-
genden Eameral - Hctrschaft Vlllach, sammt
den Rcllgionsfondsgülten S t . Anton, - Kapelle
und S t . Andra, dann der Gtudlenfondegült
Pönschach und dem Eameral - Vehenßhcfe
Wolfsberg. — Am 18. October i L Z i Vor^
nnittags um ic) ^ ^ / ^^'^ ^^ Gubcrnlal»
Rathssaale zu Laibach, dle Eamcralhtrrsckaft
Nülach sammt dm NeltsswnSfondsgülcen 'B l .
Ant l ln i - Kapcll? und S t . Al'.drä, der Scu ,
dienfondsgült Pönschach, und dem ^ameral«
Zehenshofe Wolfsberg, ma Vorbehalt der
höchsten Genehmigung »m Wege der öffentll»
cden Versteigerung zum Verkaufe ausgebvtin
werden. — D l l wcs^nllchstfn Bestandlhcile,
Gerechtsamen und 5tu!)ungcn dieser Herrschaft
und der Gülten hcstehen im Folgenden: Dl 'e
C a m e r a l h e r r s c h a f l V l l l a c h m i t de«
Amtss i tze i n der K r e l S s t a d t V l l l a c b .
- - l . An G e b ä u d e n : ».) Das sogenannte
Busggebaude «n der Gt«dt Vlllach sammt
Dlennhaus, lst elne nnt 3?othKach ucrschene
Brandstätte. — 2.) Das Frohnamtsgebäude
zu ^blelberg mtt emem Stocl'wkrke gemauert.
" U. An W i r t h s c h a f t ^ r u n d e n : Die-
se Herrschaft hejw 28 Joch, l566 Quad. Kl f t .
Accfcr, , I^ch, ^ 7 9 Quad. Klafcer Gärten,
b Joch, 5L7 Quad.' Klafter W ' ^ f t n , welche
dcrmal zusammen um jährliche 4oL si. 23 kr.
vnpkchlet sind. A^ck sichl der Htrvschafc düs
M twe.'dcrecht auf d«r VlIIacher Alpe zu. —
^ t . A n W a l d . u r i g e n : Hleran sil.d d^e^
zcbn Waldahthcilun^,, nnt einem belläufi^en
Flächenmaße von 602Z Joch, ^3?! Quad.
Klaftern zum Muvcrkaufe als Bestandtheile
der Herrschaft bestimmt, ohne daß der Käufer
auf die übrigen für dcn Bergbau in Llcibcrg
ausgeschiedenen Waldunqcn emen Anspruch
haben sou. — lV. A n Z< yen den: Der zur
Cameralherrschaft Vm^ch ßchörige, sogenannte
Pcrauer und Möltsch«ch,r Zehcnd lft dermal
«m jahrliche 691 st. 09 ^-. verpachtet, und
für dcn im Gt rMe begriffenen Zchenb auf
der oberen und unccrcn Aue, bann Brcit l
wuse d«r Pachtzins für dcn Fal l , als das Be«
zugsrecht hehauvtn wird, auf ,'ahrliche 177 ft.
5,5 kr. ausgcmtttt'It. — V. U „ Jagdbar«
k e i l e n . D>e hohe und niedere Iagdbarkett
»n dcm Umfange des vormaligen Landgericht
Vtüach, u^d m dem ehtmali^en Bezlrkc d̂ s
Marttcs und Burgfrl«dcs F l̂dkirchesz. Ersierc
,zt gegenwartig «m jahrllche 86 ss., Le^lcre

um^ss. 10 kr. verpachtet. — V I . A n Fischen
r e l e n . Die Herrschaft besitzt d»e F»scher«i
the«ls allem, the»ls zu AntheUen im Dra in
und GaUsiusse, dann s?cks andnn Bächen
innc, halb der alten burgamtllchen Landgerichts-
gränzen, welcke dermal um jährllche 6 fi. l'7
kr., und in dcm vormaligen Bezirke Feld-
kltchen, welche um jährliche 9 ft. 59 kr. ver,
packtet lst. - VU. A n D o m i n l c a l n uz«
z u n g e n v o n U n t e r t h a n e n , l.) An un-
verandcrllchen Geldgaden haben 5o9 Rustikal-
beslyer, welche mlt 219 l l )»3 Huben beansagt
sind, lQ2 Dcmimcallstcn, und 109 neue An»
fiedler, wovon die wnsien ,m Bezirke Vwach,
dle übrigen aber in den anqran;enden Bezirken
Nrnvldfteln , Roßegg, Laridskron, Ossiach
und Paternlon zerstreut sil^d, nach Abzug
d«ß Fünftels jährlich zu entrichten !/>g6 ft.
^0 l j ^ kr. — , . ) An Laudemlln, Ehrungen
undKauffreigeld: Die stlpul'Nen Ehrungen
betragen nach Abzug des Fünftels 1^69, ft.
40 2»4 kr. Hievon kann «m 2(>jahrlgen Durebs
schmne ein srtrag vo.1 jährlichen 700 —600st.
angenommen werden. — Das Kauffrelgeld
wird m Kaufs- und Tauschfällen mtt 10 oj«H
vom Nealwerthe bezogen, wobei der Fünftel-
Abzug Etat? sindet. — 3.) An Robolschuldig«
keu nach Abzug des Fünftels befUmmt bes
nannte Handcaqe 9 2 , und Zuqtsge 64 ^ 5 ,
bann unbestimmte bcliannte Robot 63 Hands
tage. Nebstdem halben einige Ortschaften
auch unbestimmte Nobot, gegen Zahlung emes
festgeseyten Tagio-Yns zu verrichten. — H.) An
Klt'nre'chtfn nach Ak;uq de5Fünftels ^ b Rttß
Postpapier und ^,5 N ĉß Kanzlewapu^. — 5-)
An Zinsen von hc,mfalligcn Reallläten ohn«
^lbzuc; des Fünftels jährlich 3 fi. ,9 3)4 kv.—
6.) Dic Amtslaxen bestehen in den nach Vor«
scvrlft bes Grundbuchepatents vom i 3 . No»
vember 1772 abzunehmenden Grundbuchs»
und Ehrungs'brl'eftaxcn. — 7.) An ZmSgetreid
nach Abjuq des Fünf-els: Weiden l35 Meyen,
i i Z)»^5 M a ß l ; Korn 160 Metzen, ä 2äzä9

^ ^ ^ c . n : ' ^ N ) ^ ^
^i^^^^tT^-Ge-

^cttcn, z 35!'.5 Maßl; Korn ,07 Mehen,
f ) .79M^;Gerste.6Mehen,5 3 ^

Hcnde 6 M'yen" 6 )3läü Maßl; H»rs 7a
Mcven, 2 38,^5 Maßl. — 9.) An Gaben-
ablöwngs-Capltalsmtcresscn 6^ fi. 26 kr. «^,
VlU. An Hchilien: Dn Herrschaft besitzr

(Z^ Amts-BlaN Nr. :Q4,. d, 5a. August ^ 3 i . )
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Has Patronatscecht über die Stadtpfacrkirche
S t . Jakob zu V i lach , über tne Pfarrkirche
S t . Mar tm ob V'l lach, sammr drel Fll ialen,
und der Eurailal-Klcche zum helllgen Gclst,
dann über dle Pfarrkirche Gt . Flor»an ^zu
Blelberg, welters über. dle Pfarrkirche T l .
leonhard zu Sltbenbrünn fanmt ẑ vel Fll ia-
len , endllch über dle Pfarrt.rche 55t. M i r m
in Dorn zu Feldküchen sammt zwel Fl l lalen,
und das Vogteirecht sowohl über dlese Kirchen,
als auch Über d»e Eurat,alklrche «Vt. Helnrlch
irr Bleiberg, Greu lh , dann über dle zwel
Bürgerspltäler oder Armen - Versvrgungßan»
stalten zu V'.llach und Feldklrchen. — Ueb"-
gens wird bemerkl, daß dle blsher bn der
Herrschaft eingehobcne Bergfrohne, da sie als
ein landesfürstl,chcs Regale kemen eigentlichen
Bessandlhell derselben aus nacht, ^ucn Ver«
kaufe ausgeschlossen, und oe-n Camlralfonde
varhehalien dlc,be. — H e r r s c h a f t l i c h e
2«s ten : l.) A n G r u n d s t e u e r l o ! fi.
27 l j ^ kr. 2.) G a b e n an f r e m d e O o»
ml n ien und P a r t e l e n : 2) An de,-! Pfarr»
Hof S t . Marrm an Zehendge:reld 5 MeHen,
4 l0 j^5 Maßl Wetzen; Ä2 Metzen, l^/»5
Maßl Korn ; 3 Met).'«, 6 2äjä5 Maßl Hn-s;
6 Metzen, 6 l3»^5 Maßl yafec, ^ Mctzcn,
l 5 2glä5 Maßl Halden, u,id 5 Eentcn ^»0
Pfund 'Gt roh . — d) An den Pfarrhof B f .
Georgen yinler Blclderg, an Zeycndgetreld:
2 M e y m , 26,45 Maßl Weizen; 2 Metzm,
, 3 23lä5 Maßl Ko rn ; 1 Meycn, i3 23)'.5
Maßl Gerste; 7 Matzen, 1 35)^5 Maßl Hafer,
und z Meyen, 6 5äjä5 Maßl Bohnen. —
0) An die Herrschaft Treffen an Zchendgetreid:
Korn ü Metzen, i t^^5 Maßl ; Haf^r z i Mchen,
z6z^5 Maßl.' — ä) An dle Herrschaft Noßegg
an Zehendgeireld: 7 Meyen, l 55)^5 Maßl
K o r n ; 7 Metzen, l3 7.<45 M.»ßl Gerste; 7
Metzen, »3 7^5 Maßl Hafer. — e) An ole
Katharina verwitwete G u n ^ c , als The>l-
haberlnn des Möltschacher Zehend^: l ^ Mej-
zen, 3 2H45 Maßl Ko rn ; i/z Mcyen, 3
25!55 Maßl Hafer; 7Mctzen, l 3) jä5 Maßl
Halden; und 7 Meyen, t 33i'.5 Maßl Hlrs.
« . l ) An daS he«l!gcn GelsNpüal ln Vlllach
an Geldzins ^6 kr. — g) An 0le Staats.-
Herrschaft Arnsldstem an Wohnze^end 1 si. —
l l ) An das Benesicium T l . Johann m Vlüach
1 fi. 5 l kr< — y An das Gut Ditrichstem
1 fi. 3b kr. — 3.) Z u G c h u l e n u «1 d P f ar -
r e i e n . Dem Pfarrscuralen z>l Blelberg an
Wersehpferdbettrag 5o ss., und ,um Voucher
Gchulfonde »sä st. Di? zeitlichen Gabin-
nachlasse bestehen in H M^ye.'i, 4 i2j45 N^ßl
Hafer. «^ Die übrigen Lasten sind event»«!/

und können nicht ersichtlich gemacht werden.
—- Uebngens nnrd bemerkt, daß bei Ve r -
anschlagung d s Capttal - Werthes der
Herrschaft V>l!ach weder auf d»e Bezi ' fs -
oerwattungs? Emstüße, noch auf die mit
c-erselben verbundenen Auelagen eine Rück»
sicht genommen wurde, well der Käufer zur
Belbelassung der Nezlrksoerwaliung an dle Bc-
wl l l igung der polttlschin Behörde gebunden lst.
— Oer AusrufSprcls lst auf 7 , 9 7 2 ^ 5 kr.
schreche: E l n u n d s i « b e n z , Z H a u s e n d ,
n e u n h u n d e r t s l e b e n z l g z w e i G u l d e n
5 K r e u z e r Eonu. Münze b e s t l m m t . — D i e
R e l l g l o n s f o n d s - G ü l t Z t . A n t o n l «
E a p e l l e z u V i l l a c h —. D le Besitzer der
zu dlcser G ü l t zlnsbarm 5 Grundstücke, haben
jährlich an Nlbarszlns zu ennichten ^7 ss. über
Abzug des Fünftels pr. 9 st. 2/z kr. aber nur
3 / ft. 35 kr. — Außerdem w rd hicvon weder
t»ne E h r u n g , noch ein K a u j f r n g e l d , noch ei-
ne GrundbuHsgebühr entrichtet. Auch hafien
auf dlistl.' Gü l r kelne Lasten. — Der AuS-
rufb0^»slst auf676st .5c)kr . schreibe: S e c h s -
h u n d e r t s l e b e n z l g se ch s G u I d e n 5o
K r e u z e r Eonv. M ü n , e festgesetzt. — D i e
R e l l g i o n s f o n d s g ü l t Gs . A n d r a . Be«
lieh: a.ls l i U luenhanen , wclche in den Be?
zivklN N ^ e g Z , Landskrc'n up.b F.ldklrchen zer-
streu! slllb , und an u n v e r ä n d e r l i c h e n
H e r r sch a f t sg a be n nach Abzug des Fünf-
tels zu entrichten haben: <>.) A n Urbarszins
7 ^ ft. 6 kr. i i . j I n allen BesiyveränderungS-
fa l lm dle stlvullrten Ehrungsgedührcn, nach
Avzug des Fünf te ls aber kelne Kauffreigel l
der. A n v e r ä n d e r l i c h e n H e r r z c h a f t s -
g a b e n nach AbzuZ dcs Fün f te l s : :>.) A n
Zlnsgclreld 12 Matzen »2 36>/,5 Maß l Hafr r .
b.j A n AmtSri,xen die gesetzlichen Grundbuchs»
laxen und shrungsbnefs^cbührcn. — H e r r -
sch a f t l lchc L a s t e n . Hüften auf der G ü l t
gcgenwänlg keine andern, als dle gesetzllchen
Eoncurrcnjbeittäge zu Gchulhausbauten und
V^ulcrfordcrmßkostcn. — D^'r Ausrufsprcls

dieser Gü l t lft auf l yH^ss . , sage: E l n T a u -
s e n d ^ e u n h u n d e r t v t e r u n d v i e r ^ g
G u l d e n E o n v . M ü n z e festgesetzt. — D»e
G t u d l e n f 0 n b s g ü l t P ö r t s c h a ch. Zu
dleftr G ü l t gehören »6 größtcnthnls lm Be-
zn-ke Fcldklrchen befindliche Unterthanen, we l -
che zu entnchten haben, an u n ve r a n d e r ,
l lche n H e r r f c h a f t s g a b e n nach Abzug
des Fün f l c l s jähr l ich: a ) An Ucbarszlns
i 3 l fi. 17 l ^ k r . ; ! ) ) an Gctre ldr i lu icwn
/̂  ^. — f><. ; c ) an Kleinrechtenreluition 2 st.
20 2j/, k»-,; ä.) an Robotrel ln l ton 7 fi.,2kr.
A n ^ a « d e A l e n haben dtc UlUl r thanen ,n
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sämmtlichen Besitzveranderungkfallen die vak-
t i r ten Ehrungsgebühren, in Kauf- und Tausch«
fallen aber, zugle,ch das zo ojo Kauffreiqeld
zu entrichten. V o n Helden kommt em Fünf-
tel m Abzug. — A n v e r ä n d e r l i c h e n
H e r r n f o r d e r u n g e n : 3.) An Klemrechten
nach^l t^ug des Fün f te l s , 12 P fund K ä s ,
4.>5 Glück ^aschlnghühiicr, 2 2^5 Stück Lam^
w e r , ^ Dchwetnschultcrn, I n 5 «Stück Hen^
de l , I 2 Eyer , welche dermol um 2 st. 67 kr.
^«luirt werden; d.) an Zmsgctre'd nach Abzug
dc«, Fün f i c l s , ! , Mltzeti,"Z yz/^5 M a ß l W " y ? n ,
H/, Mi-Ycn , 6 z-2^5 M a N Korn , 77 M ' y c n ,
^3 191^5 Maßl i)afe,r ; c.) an Zchendgclrcld
nach A ^ ' ^ , dcs F ü n f i c l ß , 1 M e ^ c n , z 3l/,5
M a ß l K .VN , » Mctzen, 5 lb l / .5 M . ß l Hafer,
^ln Amiklaxen haben die UiNtr lha m n die ge'
g l i chen Grundbl.chsgtdühren und W r u n ^ -
br'ttcax.n zu berichtigen. — H c, r s ch a f t .
l ' che L a s t e n - 3.) Dcm Zch?ncholden, N r .
° " r s - 3 t r . i Z 5 , ,st .^^ 'Absbüt tu-^ des Ze-
pentgelrcldes, als Fuhrl^ l)N5vcrgütul ig nach
Abzug des Fünftels 43 kr. zu b?;cchlen; I>.)
yat die Gü l t als D o m n n u m , die sie qcsc^ich
Neffenden El.'ncurrenzbctlräqe ^ ' dc,̂  Schüler,
f o rde rmßko^n , dann z>̂  H ,Hu l - und Pfarr«
hofb.ukchkenen zu lelsien; «.) an Dolhcn-
ohn fu«das A .wg<n d e r ' u n . n h a ^ n jayr-

suf 6608 st 35) k r . , i , ge : B ^ g T a u .
send A c h l h u n o e r t achr G u l d e n 3^>
K r e u z e r E 0 n v. M Ü n z e bcMmmt — D e r
E a m e r a l . L c h e n ß h of W o l f s b e r y . ,^ .
D,cse Gü l t besteht dermal noch üus lf)l. l)en<
baren, ,n den B e c k e n V iüacb , ^ i nbsk ron , '
Feldktrchen und Grünburg ^erslreur llegcnden
Grundstücken, wooon sowohl im Herrn ^ als
Wasallen'^randerungkfalle an Lch^nsgcbühr
b f t - , Hitamfttlgebuhr 2 fi., und Schreibgc,
vuyr Zo fs. ^ eiunchlen lst. W , r d vom V a .
^ l len m e.nem Verandcrunakfalie d:e Al^mel-

^ dung über em Jahr v e r s ä h t , so hat derscl-

M a t t u o ^ ß st. ;u f a h l e n , h^l langer^ Ver-
r f l ^ ^ 5 " " ^ ' sehensrealiläl auch caduc
k a werden. - Uebr.gens sieht den Jehen^

bes'^rn f r e , , h.ese Emnäten mittels Er lag
von Jo st. von iedem Lehenskörv^r, auf i m .
mer von dem Lehensbande zu befteien. - Der
Ausrufsprels dieses Lehensholes »st a u f ö i I s s .
^ l kr. , sage: D r e i h u n d e r t d r e i z e h n
G u l d e n , 5 K r e u z e r C 0 n v. M ü n z e
bestimmt. — Uekrlgens wird bemerkt, daß
zuerst die Staacsherrschaft T M a c h , so wie j^de
^ u l r einzeln ausgerufen, sodann abcr die
HenfHaf t fammt allen Gü l l en ^usammer, um

dcn einzeln erzielten Ges^mmlmeistbot werd«
feilgeboten wvrden. — Alß Kaufer w n d Je»
Hermann zugelassen, der hicrlandes zum Realie
tätenbtsitze geeignet i't. I^n»n ch'lstllchen K a u ,
f c r n , welche d,e Hcrischafr oder d,e Gü l ten
unmut i ldar von der k. s, K t a a l ß g ü t e r - V e r ,
ällßerunas Commlffion an sih br ingen, und
zum Hesiyc landlaftlch r Güter nicht geeignet
sind., känml d'.e a. H b?wllllgte Nachsicht der
Landtafelfähigkeit und hle damit verbundene
Befreiung von Entnchluna del doppellen GÜl»
te für dle Person d-r K ä u f e r , und «hre in
grader ^inic abstammenden ^nbescrden «n H in -
si dl dlcser Herrschaft und Gül len zu S ta t ten .
— Wcr an der Versteigerung Anlhe«! nehmen
w,ll ^ hat lilß Eiucion den zehnten Thel l des
A^lurufeurclscs bei der Versteigerungs-Com«
mlss'cn entweder bar in Com>. M ü n z e , oder
»11 öffcntllchen, a ^ f M . M . und auf Ucberbrin«
ger lautenden K l . l a l sp . j pn ren , nach ihrem
coursmaßigen Werihe zu erlegen, oder eine
vom k. k ^!s^a,l>imce bewährt befundene sidei-
j.ss.'rische S,ch rstrliung beizubringen. — W e r
für einen Dr i r t?n einen Ä l d o t machen w i l l ,
ist schuldig. sich vorher mtt emer rechtsform«
ltch für diesen Act aufgestellten und gehörig
lcgaltsnten Vol lmi lch! snms Eommttenten aus«
znwnsen. — Der Metstdielcr hat die Häl f ic ,
oder wcnn der Mi'lstbi.^ den Betrag von 5o
Hausend Gülden Übersicht, em D r i t t e l des
K^ufs h'ülngs v>er Wochen nach crfolgter höch-
ster Beüangung des Vcr faufsactes, und noch
vor der wnNlchen Ucbcrgabe der Herrfchaft
und Gül ten bar zu bcr»ckt,gc.n, die verblei-
bende H ä l f l ? , odcr zwei D rünhe i l e aber kann
er geqen dem, daß er sve auf der erkauften
Hcrrschaft V«Lach und auf den verkauften G ü l -
l e u , ln jener P r l o r l l ä t / welche zur ^eit der
llmschrelbung'biNehen w u d , versichert, und
mit f ün f vom Hundcrt in Conv. Münze ver i
zinset, tn fünf gl^chcn jährlichen Ratenzah»
iungen abtrage. — D,e üb r ^en Verkaufsbe«
dmgnlss?, die 3ap»talsanichlage und die öco-
nomlschen Gutßoischrc,düngen dieser o^reinten
G ü t e r , tonnen del d^r k. t . S-caatsguter-
V e r a u ß e r u n g s - E o m ^ l i j ' ^ i cmgesehen werden.

Auch »st es jedem Kaufslnieressenien u n ,
benommen, d>e dazu g l h ö r ^ c n Bestandchctle
,n Augenschein ;u nehmem. — V o n der k. k.
lllyrischen Gcaarsaüler - Veraußerungs « Com-
mission. —^ Laldach den , , . August z L Z l .

^ :̂>h Camillo Freiherr v. Schmidburg,
Bandes-Gouverneur.

Leopo ld Graf v. W e l s e r s h e i m b ,
k-k^ Bubcrtualrzch, als, Referent.
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Akavt- uno lanVrechtliche Verlautbarungen.
Z. i , 54 . l>) N r . 1023. c^ricn.

V^n dem k. k. Stadt - und ^andrcchte,
dann Eriminalgerichte in Krain, wird bekannt
gemacht, daß zur Bespeisung der Inquisilen
,m Hierort,gen Inqu>siNonshause, und zur Lie-
ferung des Brodes für diesem vom i . No-
vember i LZ i bishin 18Z2, die Minuendo-Ver.
steigerung am 17. September i 8 3 i , um 9
Uhr Vormittags, vor diesem Gcnchie wird ab-
gehalten werden.

Die Licitationsbedingnisse können in der
dießlandrechlllchen Registratur eingesehen und
auch Abschriften davon behoben werden.

Lcnbach dcn 19. August i 6 5 i .

Nemtllche Verlautbarungen.
Z. ! ^ 3 . ( l ) aä N r . 92 . ^707 .V . S t .

K u n d m a c h u n g .
D a s k. k. Verzehnmgsstcucr-Inspectoral

in Unterkrain bringt hiemit zur öffentlichen
Kenntn iß , daß der Bczuq der allgemeinen
Verzchrungssseucr in der Hauptgemeindi M a -
ria Tha l und heil. Kreuz (3t . Ouc i5 ) un Be-
zirke Neudegg und ^.hurn dn Gallenstein, auf
ein J a h r , namllch: vom i . November l 6 3 i
bis lebten October , 8 5 2 , in Pacht aufgebo-
t e n , und ,'.u diesem Ende dle Eoncurrenz ant-
mclst schriftlicher Osserre hiemit eröffi^t wer-
de. Als Flscalvreis wird anqenommcn: F ü r
d ie H a u p t g c me i n d e M a r i a - T h a l ,
vom W e i n . und Mostausschank dcr Gewerbs-

Unternehmer . . . . . . 7 ^ f l . /
vom W e i n - ui'.d Mostbuschcmchank,

und vom z?ttwciligen Ausschanre 5o „
vom Flclfchvcvkanf dcr Gewerbsleute ;5c> „
vom Vcrlautqebcn und zcitwe.Ilgen

Verkaufe dcs Flciscdcs . . . . 20 „
vom Auslchank gerstlger Getränke del.'

Gewerbsleutc . . . . . . 12 „
vom Busckcnscba!ik und zeitweiligen

Ausschank qeilttger Grtranke . ^ 5 „
F ü r d i e H a u r t g c in c»nd e h c»l.. K r e u z

sind die Fiscalvreise fcügcscht:
vom W e m - lmd Moü^usschaü^ der

Gcwerbsmnernchmtr . . . > ^ a 5-,
vom zeilweillqen A'^lsschdi'^e . . . Za „
vom Flcilchvcvkauf der l??cwcrbslel:tc 100 „
vom Vcriautgeben und zcitro^li^en

Verkaufe deü Fleisches . . . . 5 »,
vomAusscha,^ ^ i !Uqcr G^.^I^kc- d ^ , ^

Gcwerbvunt t r^hmcr . . . . l o „
,^pom Buschcnft^n'k U!'d zei l^. i l igcn

A^^schalik gcungcr (Getränke . . 2 , ,
Di.e Offctte sind bis zum fünfzehnten

September d. I . M m a g s !i>n 12 Uhr, del dem
KlUcrzcichntten Insoccwvate ^n'siegclt culzu-

retchen, und mit der Aufsckvift: „ A n b o t für
den theilweisen Bezug der allgemeinen Verzch?
rungssseuer im Bezirke Neudegg und Thu rn
bei Gallenstein" zu versehen. D ie Anbole müs-
sen nach obiger Absonderung der verschiedenen
Gcwerbsunternehmungcn gemacht werden,. Of-
f i N c , welche ,iach dem Schlußtermine eintref-
fen, bleiben ausser aller Berücksichtiqul'.g, und
von Anboten, welche abweichende Nebmbcdur-'
gllngen enthalten, wlrd kein Gebrauch g ^
macht werden. M i r der Offerte ist cm Angeld
von zehn Plocent des festgesetzten Fiscalprei*
ses im Ba ren , oder i l l österr. S l a a l s o b l i g ^
tioi^cn nach dcm letzt bekannten Wiencrcourse
einzulegen. — Offerten ohnc Angeld werden
mcht berücksichtiget. Das Angeld jener Offe-
renteiv, dercn Anbote Nlcht aligenomnien wer^
den, wird glelch nach Vollendung der dicss
falligen Tagsalnmg zurüä'gcstelll, dagegen da5
Angeld des odor der Bestbieter bis zur Ent-
scheidung, und im Falle der Annahme bis zum
C'l'lag dcr festgesetzten Eaucion zurückbehalte!?.
D ie Pachtverträge wevden mit jenen Offcrm--
ten' abgeschlossen werden, dercn Anbote für
das befa l l am vonhcilhaftcstcn erscheinen. —
Dic Entscheidung darüber wird nach einge-
langter hoher Genehmigung der wohllöbüch?-»
k. k. vercünm lily»-, ^ a m e r a l ^ ^ s a l l c t ^ V l ' r ^
waltnng dcn Best^iettv-n un^^zügl'.ch eröffnet
w n d c n , bis wolnn sie für lhrc Anbote rechrS-'
verbindlich blelbcn. — T^e Pacht- oder L'oi^
tracts^Bedlngnisse, welche der, im Amtsblat-
te der Lalbacher Je t t i ng e'schicnc-'.cn Kund -
machung dcr wohllödllchen k. k. i l lyr . l t a in^
ral - Oefa llc n - V c lw ̂  l t ung , c!^ 0. 27. I u l i
h. I . / Zahl i5? l l )2^32 V . S l , ̂ ann log sinü,
können bei allen hierla-idigen k. k. Ver^chrungdH
s!cuer - Inwcc l^ar :n und Eoinmjssarlalcn ein-
gesehen werden. — K. K. prov. Verzchrungs-
steuer-Inwcctorat ln Unlc<,krain. I'teustadtl ain
2 ^ . August i ^ 3 i .

3- 12Z3. <5) N r . 7 , ^ .
V e r l a u t h a r u :i a-

I n ^oi^? Vs ' ^ rdnun^ dcr w<chl?öbl'chen
k. k. vcremien liwrlschen ö.-m'ral - Äcfa'icn«
Vevwlllcung ;u kaihach, <!(,!c». l o . August
i ä ) i , Z. , /»,7!7.)2i6 D . , nvnd am6. Gco-
tember i 3 3 l , Vormi t tags von 9 bis 12 Uhr»
m i)er Änußkanzlel.' der Etaattzhclvsch»fc M ^
ckel,iäncn., d,e , chr , eigenthümlich g f h o , , ^
W ! e se i) (i <i t̂>> !-o n>>,0,!, auv in mehreren AdU) c! -
i ' . l i i i ^ ! , uuf oie Dauer von fcchs I a h v e n ,
nämllch ^i'i-n 1, Novemder ) 3 H ; b>s '^nd? Oc-
tober i t t ) 7 , an die McistblettNden m Pachl g ^
gedcri n.'e^din. K. K. Vnrvalcu^geamt Michel-
,tä^cn d^n l g . August i 3 ö i .



Anhang zur Naibacher Leitung.

^renwen-Anzeige.
A n g e k o m m e n den 28. August 1 8 2 t .
Hr. Franz Graf Vlagay, k. k. Kämmerer, von

Wien. — Frau Pauline Viditz, Gemahlinn des Ca-
weral - Gefallen-Verwaltu,igs< Expedits ' Adjuncten ,
von Grätz. — Hr. Jakob Kosler, Großhändler, mit
Gemahlinn, von Nohitfch. — Hr. Anton Laurin,
k. k. Gudernial-Nach und General-Consul in Sizi-
lien, von Wien. — Hr. Peter Karsia, Han.
delsmaun, von Wien nach Trieft. — Hr. Ignaz
Kö'ilner , Rechnungs-Official, von Wien nach Vene-
dig. —, Hr. Franz Vlasich, Handelsmann, und Hr.
Konstantin Cuma, Dr . der Philosophie; beide von
Wien nach Triest. — Hr. Graf Nugent, Feldmar-
schall-Lieutenant, von Trieft.

Abgereis t den 28. August H 8 3 l .
Frau Alopsia Iermnnn, Realitätenbefitzerintt,

mit zwei Kindern, nach Neuhaus. — Hr. Mustapha
Leschy, Handelsmann, mit dessen Sohn Mehmed,
nach Semlin. — Hr. Johann Aichholzer, Hausbe-
sitzer, mit Sohn, nach Villach. — Hr. Anlon Pod-
graisch?g, Hausbesitzer, mit Sohn, nach Wien. —
Fräulein Theresia u. Rainer zu Lindenbüchel, Priva-
te, nach Grätz.

Sours vom 25. August ls3 l .
Muie! preis.

Gtaatsschuldoelschrtibungtn ^u5o. H. (»n ii.M.) 76 1̂2
dctto deno ^ 4 v. H. lin E M.) 6ö 1)6

Verlöte Qdli^Non. , Hofkam« ^ 0. - »
mcr. Qoligal!u,i. d. Zwangs.V"^ ^ " ' " ' / ^

Tyrol ^ u Z i j 2 o . H V P —

W,e>ier Sta0t Banc. Obl. zu2 l ^ u . H.^in CM.) 23

Celttr.-Casse-Aluvöisungen. Jährlicher Disconto 5 1̂2 pC«.

Vank.Acticn pf. Stück 925 3̂ 5 in Conv. Münze.

U. U. Nsttonehungen.
I n Gratz am 2/«. August 1SZ1:

12. 53. 3. 67. ä6.
Die nächsten Ziehungen werden am 7.

und 17. September i33i m Grätz gehalten
werden.

Mubernial- v^brlantbarunZen.
Z. n 6 l . (,) ^ N r . i l o o . P. S . E.

Da der größere Theil der Vcwcchner der
Hauptstadt Gray für den Fal l , daß dcr dleß-
jährige Herhstmarkt dort abgehalten würde,
die lebhafteste Beunruhigung ausgesprochen
hat , so hi»t sich die k. k. steycrmärklsche Pro-
vinzial - «Vanitäts - Eommlssion bestimmi be-
funden, dtt Abhaltung dieses Marktes mcht
zu gestatten. — Welches hicmit zur all-
gemeinen Kenntniß gebracht wnd. — Von
der k. k. illprischen Provmz,al-Santtats-Eam-
misslon. Lalbach^ den 27. August i 8 3 i .
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur und Commiffions-Präslyent.

NreisämtliHe tlerlautbaruttgen.
Z. 1163. 0 )

A u f r u f
des k. k. K r c i s a m t e s La ib ach. — An
sämmtliche Bezirksobrigketten, geistliche.und
weltliche Dominien und alle Insassen des Krei-
ses. — So wie es die öffentlichen Blatter er-
sehen lassen, gibt das Land Niederösterreich,
und insbesondere die Haupt- und Residenzstadt
Wien , ein nachahmungswürdlges Beispiel von
dem Bestreben der Bewohner, durch menschen-
freundliche Beitrage an Geld, Naturalien,
Utensilien, Einrichtungsstücken und Bcttfour-
ntturcn für Lazarethe und für die Armen, die
Stantscassen, die mit unermeßlichen Auslagen
für die Sanitatsanstalten in Anspruch genom-
men sind, zu erleichtern, dadurch die schnellere
Errichtung der Anstalten zu befördern, und
die Dürftigen, die Nothleidmden mit Bequem«
lichkeiten zu unterstützen. — Es lst nicht zu
zweifeln, daß derselbe christliche und wohlthati,
ge S m n , und eben dieselben nationalen Ge-
fühle, slch g e g e n s e i t i g un te rs tü t zen ,
auch tnerlandes auf das Reichlichste sich ausspre-
chen werden, sobald hiezu die Krcismsaffen al-
ler Stande im Einverstandnisse mit den Her-
ren Ortsselsorgern mit warmen Eifer für die
leidende Menschheit aufgefordert, und eingela-
den werden, ihre Beitrage, welche ,n was
i m m e r f ü r e iner A r t und M engewil l-
kommen seyn werden, auf den Altar der Men-
schenliebe Niederzulegen,, und dadurch den oft
fcntlichen Anstalten d« Möglichkeit dcr Errei-
chung jener Zwecke zu gewahren, welche theils
die Unterstützung der Annen, theils die Vorbe-
reitung der Hospitäler und dazu gehörigen Sa-
nitätsat'.sialten zum Gegenstände haben. — Z u r
Empfangnahme und Aufbewahrung dieser Ga-
ben , s^e mögen au f e i n m a l , oder
durch s u b s c r i p t i o n zu Ende e i n e r
j eden Woche oder j cden M o n a t s ge-
le istet w e r d e n w o l l e n , wollen sich die
Herren Ortsseclsorger mit Zuhülfnahme einiger
im Bezirke Vertrauen besitzender Gemeindevor-
stande gefalligst herbeilassen, und cinverständ-
lich mit den Bczlrksobrigkeitcn ein Locale aus-
mitteln, wo solche bis zur nothwendigen Ver-
wendung, welche zu best immen gleichs
f a l l s von denselben abhängen w i r d ,
aufzubewahren seyen. — Jeder Geber und je-
de Gabe ist in Vormerkung, und dem Kreis-
amte, wie durch eine eigene Verordnung vor-
geschrieben werden w i rd , zur Kenntniß zu
tmngen, um solche auch der hohen Provlmial-



Sanitats-Commission ausweisen, und durch
allgemeine Verlautbarung mittels der Zeitungs-
blälterindankbarsteAnerl'cnnung bringen zu kön-
nen. Es handelt sich unter den obwaltenden Um-
ständen, bei der alle Kreislnsassen schwer bedro-
henden graßlichcnEholerakrankheit n icht b loß
n u r U e b u n g r e i n e r N ä c h s t e n l i e b e ,
sonde rn selbst um A b w e n d u n g eige-
ner L e b e n s g e f a h r ; durch die Unterstüt-
zung mit den nöthigen, der Gesundheit ge-
deihlichen Lebensmitteln armer Dürftiger wird
derm durch die
Iwttröringung und Versorgung der aus ih-
nen Erkrankten, die Verbreitung des Uebels ver-
l<mdert/ u n d i ndem jeder S p e n d e r
e i n e r Gabe durch solche m i t t e l b a r
zum W o h l t h a t e v a l l sel ner N e b e n -
menschen w i r d , ü b t er zugle ich die
he i l igs te P f l i c h t der S e l b s t e r h a l -
t u n g . — Der rege Eifer, den der gesammte
verehrte Klerus des Laibacher Kreises bei jeder
Gelegenheit, wo cs sich um die Uebung der
Tugend der Wohlthätigkeit handelte, stets mit
gesegneter Thätigkeit bewies, laßt das Kreis<
amt keinen Augenblick zweifeln, es werde den
Kreismsassen selbst von den Kanzeln in einem
der Helligkeit des Orts angemessenen Vortra-
ge diesen Aufruf zur Kenntniß gebracht, der
beste Erfolg mit den ehrwürdigsten Mit teln,
welche anzuwenden das hochwürdigste Ordina-
riat mit gewöhnlicher Bereitwilligkeit geneh-
migte, erreicht werden, — Die Bezirksobng-
keiten ihrer Scits yabcn nicht minder die Her-
ren Gutsbesitzer und andern dlstingmrtern
Stande zur Bethätigung
lichcn Anciftrun.st verbreitenden Wohlthätig-
feitssinnes mir geziemenden Anstande einzula-
den, dicft Aufforderung unter all ihre Be-
zirkslnsassen zu verbreiten, auf sie selbst, und
durch die einflußreichsten Gemeindevorstande
einzuwirken, überhaupt in Uebereinstimmung
mit den Herren Ortsseelsorgern Alles mit Um-
sicht und Klugheit anzuwenden, was der ed-
len Absicht zu entsprechen vermag. — Laibach
den 2ä. August 16 I1 .

Joseph Fluck,
k. k< Gubemial-Rath und Kreishauptmann.

Freiherr v. E l s n c r ,
kaiserl. königl. Kreis - Secretar.

Aemtliche ^erlZltttbarnttgem
Z. 11^7. ( i ) Nr . 13566^5 i f t Z . Z . M .

K u n d m a c h u n g /
wegen Vornahme einer Versteigerung von
Kanzlei-Erfordernissen der k. k. vereinten i l -

lyrischen Cameral-Gefallen - Verwaltung für
das Mil i tarjahr i3Z2. — Zur Sichcrstcllung
des Bedarfes an Papier und einigen andern
Kanzley-Erfordernissen der Cameral-Gefällen-
Verwaltung für das Mil i tarjahr i 6 3 2 , wird
am 23. September d. I . um 10 Uhr Vormit-
tags, im hicrortigen Rathssaale eine öffentli-
che Versteigerung abgehalten werden. — Die
Gegenstände dieser Versteigerung sind folgende:
Nens. P a p i e r : Imperial 1)2 Rieß; Regal,
mlttelfeincs, /; 1̂ 2 Nicß, Klein-Median-Kanz-
ley ^ Rleß, Groß-Median «Kanzley 6 Ricß/
Kanzley 60 Rieß, Post 1 Rieß, Klein-Con-
ccpt zoo Rieß, Groß-Eonccpt 2 Rieß, Pack
i i N:eß, Eouoert 9 Rteß, Lösch 3 R>eß.
2tens. R ü b s a m ö h l : Ein Hundert Pfunt .
Ziens. S l e g e l w a c h s : Fünfzig Pftlnd.
Htens. W e i h r a u c h : Sechs Pfund. 5tens
G e w i r k t e Lampendochte : Zwanzig El<
len. 6tens. O r d i n ä r e L a m p c n d o c h t e :
Ein Pfund. 7ccns. W a n d k a l e n d e r : Fünf-
zig Stück. 8tens. K l e i d e r b ü r s t e n : Zwan-
zig Stück, ytens. Bors tw lschc : Zehn Stück,
ivtens. Zündf läschche n: Vierzig Stück.
11 tens. Z ü n d h ö l z c h e n : Zwei Hundert Pak«
kete zu 10c» Stück. i2tens. Packwachs le in -
w a n d : Dreißig Ellen. l I tens. Keh rbesen
v o n R e i s s t r o h : Zwanzig Stück. i4ttns.
S chuhb ü rst>e n: Zwanzig Stück. — Die
Unternehmungslustigen werden hierzu mit dem
Beisätze vorgeladen, daß sie sich mit den nö-
thigen EttMionsdeträgen' zu versehen haben
werden. — Die Letztern werden m :c> ojo
von den Erstehungspreisen bestehen. — Die
näheren Licttationvbedingnisse können b?t der
hierortigen Expedits-Directton eingesehen wer-
den. - - Von der k. k. vereinten illynschen
Cameral-Gefallen-Verwaltung. Laibach den

iO. August i L Z i .

Z« 1122. (3 )
K u n d m a c h u n g .

Das k. k. Verzehrungssieuer-Inspector
rat von Unterkrain macht hiem>t bekannt, daß
die Einnahme der, auf das <3>rculare des hohen
t. k. lllvrischin Gubernlums vom 26. Jun i
1829, Zahl 1 5 / l , und d>e nachgefolgten be-
züglichen Verlautbarungen sich gründenden
Verzehrungsfleuer im ganzen politischen Be-
zirke Treffen, am 10. September d. I . , zu
den gewöhnlichen Amtsflunden, im Amts-
locale der löbl. Beznksobrlgktlt Treffen auf
ein Jahr, nämlich vom 1. November i 8 3 i
bis letzten October 16I2 verfteigerungsweife m
Pacht ausgeboten, und daß als Ausrufspreis

(Z. Amts-Blatt Nr, 104. d« 2o. August iö5i.)
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f ü r d e n F l e i s c h v e r k a u f . . . . 2 6 3 si-

„ d a s F l e l s c h o e r l a u t g e b e n . . . i5 „
den W e l n - u n d Müstausschank . 98g „

", den deuo Buschenschank . . . 1^2 „
« den Ausjchank gc,st«ger Geträn-

ke 3 «
^ den Buschenschank gnstlg^r Ge-

lränke . . . . ' ^ ^^ "
zusammen also der Iahresbetrag von i/»6^ fi.
angenommen werden w»rd. — Pachtlndhaber
werden zu dieser Versteigerung mlt dem Be-
merken emgeladen, daß dle Pachtbedlngnisse
bei allen hierlandlgen k. k. Verjehcungssteuer-
Inspectoraten und Eommissirlüten eingesehen
werden können. Neustadtl am 16. Augu<1i8,) i .

3- »»56. ( ') Nr. 2671.
E d i c t .

Von tem vereinten Nezirts. Gerichte Mün>
tendorf wirb bekannt gemacht: Es sey in Folge
gerichtlichen Vergleiches, cl6o. et rallt. ^5. August
d. I . , von der über Ansuchen der Maria Peer''
fchen Erden von E te in , wider Johann Vcrbitz
von Terfain, wegen 635 ft. 40 kr. mn dichgericht«
Uchem Bescheide vom 2. . Ju l i l t t 5 l , Nr. 527,
deiriNigten «xccutioen Versteigerung der, dem Graf
Lamberg'schen Canonical?, »ud Rect. Nr . ^v ,
dienstbaien Ganzhude, «ieder abgekommen.

AezulSgecicht Münrcndorf den »5. August

Z. i i 52 . (») Nr. ,52g'.
E d i c t .

Ven dem vereinten Neziltsgerichte zu Rad»
mannskorf wnd biemit kund gemacht: Gs fcy
über den am 2. I u l i d. I . , ab liNeötlito erfolgten
Tod der verwitweten Frau Ursula Thomann zu
Steinbüchcl, zur Liquidation des Schuldenstandeö
die Tagsatzung auf den 27. September d. I . ,
Vormittag um 9 Uhr, vor diesem Gerichte ange-
ordnet wordr»; daher hat Jedermann, welcher
an diesen Verlaß einen Anspruch zu machen ge»
dentt. solchen bei der festgesetzten Tcigsahung so
gew^y anzumelden, als er sich lm Widrigen die
Folgen des §. 814 h. ( I . B- nur selbst zuzuschrei.
bin haben lvird.

Vereintes Beziltsgericht Radmannsdorf am
29. August !Ü5».

MWMM

rückständigen 5 ojo Interessen und Unlosten ob
nlcht zugehaltenen Llcitanonsbedingnissen ssewilli«
get, und hiezu unter Einem, die einzige Tagsaz»
zung auf den 2/»> September d. I . , Vormittags
von 9 bis 22 Uhr, in I^oco diejer Realität auf
Gtfaor und Unkosten deö (Zrstehers, Iosepd Ier>
sche mit dem Anhange destlmml, daß im Falle
solche nickt um den Meistbot vr. 5al ft. M . M .
an Mann gebracht werden lönntc, sie auch unter
demselben hmt^nqegeden werden würde.

Wozu Kauflustige zu eischeinen eingeladen
werden»

Bezirksgericht Rupertshof zu Neustadtl am
22. August l L3 i .

Z. n5o . (3) N l . ,934.
(Z i t a t i 0 n.

Von dem Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu°
stadtl lviro dem Mathias Czcrny von Töpl iy.
durch gesse^wältige Citation betannt gemacht: Es
habe wider ihn bei diefcm Bezictögerichte, Herr
Ignaz Rttter von Panz.. Director des Mtsilich
Auesspclgiscden Oisenwerss zu Hof. ein« Klage
wegen schuldigen 4^ ^ ^ kr. M . M . nebst 4 pro«
cenligen BerzugSzwskn und Unsöfien angebracht,
und um nchleiliche hülfe gebeten; »vorüber twn
elne Tagf>Hyung auf ten 10. November d. I . ,
Vormittags um 9 Uhr c.»-,beraumt rrorden ist.

Dieses Gericht, dem der Aufenthalt und Or t
dcK Mathiaö Ezerny unbekannt lst, und va er
vielleicht aus den t. k. Glblanden ahrrcsend seyn
tonnte, hat auf seine Gefahr und Unkosten de«
hierortigen Bezirtscommisiär, Herrn Johann Nep«
Matschige zu seinen (Zuraior aufgestellt, mit wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach der hier
bestehenden k. t. Gerichts - Ordnung ouögefühlr
und entschieden werden rrird.

Mathias Czerny rvicd daher hievon durch diese
öffentliche Vorladung zu dem Ende ennnert, daß
er aNenfcM zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder den bestimmten Vertreter seine Rechtsbehelfe
an Handen zu lassen, oder auch sich selbst einen
andern Sachivalter zu bestellen, und solchen die-
sem Gerichte namhaft zu machen, und überbaupt
in alle dle rechtlichen und ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen möge, die er zu seiner Ver»
theidigung diensam finden r r i rd , widrigenfalls
er sich cllisonsten die aug seiner Veradfäumung ent«
stehenden F"lgen seldst beizumessen haben würde.

Bezillsgericht Rupertshoj zu Neustattl am
2. August i «2 , .

Z. ! i 25 . (5) ^ r . 5^6.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Reudegg
wird bekannt gemacht: Gs seu nach Ableben de«
Caspar Planinsckeg, Vesiyer e«ner Halden hübe zu
Laase, die Llquidatlons- und Abbandluna.siaa.sa'
hung auf ten »4. September d. I . , Vormittags
um Y Uhr, in oleser Amtstanzley angeordnet rvoi'
den, wozu alle Verlahgläublger und Ansprecher
bei Vermeidung des im tz. L14 a. G. O- ausge«
drückten Folgen zu erscheinen haben.

Vereintes Bezntsgerichl Neudegg am 2. Au»
gust a65 l .
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Z. i i3«. (3) Nr. »64».
E d i c t .

Diejenigen, welche zum Perlasse der an der
Hettschafl Wöldl im Jahre 1629 mit Testaments-
hlnterlafsung verstorbenen Maria Gorische« etwas
schulden, oder an denselben einen gegründeten An»
spruch zu fiellen vermeinen, baden zu der vor die«
fem Nenrtsgelichte auf den ,3. September l. I . ,
Vormittags g Uhr angeordneten Liquidations-Tag.
satzung bei sonstigen geschlichen Folgen verläßlich
zlk elscheinen.

Bezirtsqericht Rupertöhof zu Neufiädtl am
27. Juni iL3l . ^

Z . 1169. (1)
k i c i t a r i o n s - Fährn isse .

I n dem vormals Motschmg'schen Maier-
Hofe, gegenüber der neuen Trlester Linie, Nr .
6 g , werden am 2. September und an den
darauf folgenden Tagen, verschiedene Einnchl
tungsftücke, a ls : Sopha's, Sessel, Kasten von
hartem undweichemHolje,Tlsche, Betten, Sp»e-
gel :c. , gegen sogleich bare Bezahlung lkttan«
do veräußert werden; wozu Kauflustige höf-
lichst eingeladen werden»

Z. 1160. ( l )
Anzüge an die Herren Pranumeranten

auf

Loschan's, Karte von Kra in .
Httmtt mache >ch denen geehrten Herren

Pranulneranten auf obige Karte, bekannt,
daß dle Platte davon beretts von den rühm-
lichst bekannten. Kupferstecher, Eart Stein in
zMen, gestochen w i rd , und die Karte wegen
überhäuften Geschäften des Kupferstechers erst
gegen Ende October erscheinen kann.

Bl5 zum Erscheinen tneser Karte wird
noch immer Pranumevauon angenommen, wo
dann der erhöhte Ladenpreis eintritt.

Z. l i 5 3 . ( 0
Am Naan, N r . 190, im zweiten Stocke,

wird am i5- September eine Licitation abge-
halten. Es werden Kleider-, Speis- und
Wäschkasten, Bettstatten sammt Bettgcwand,
dann Tlsche, Stüh le, Küchen- und Kellcr-
geräthe, darin auch andere Kleinigkeiten, ge-
gen gleich bare Bezahlung veräußert werden.

Z. li5o. (2)

Nieitations - Anknndiüuns-
I n der Pollana-Vorstadt, im

Tuchscheerer'schen Hause, Nr . 69, tm
ersten Stockwerke, werden am Zc>.
August d. I . , in den gewöhnlichen
V o r - und Nachmittagsstunden, ver-

schiedene Zimmereinrichtungs-Gegen-
stände im Versteigerungswege gegen
gleich bare Bezahlung veräußert.

Wozu die Kauflustigen eingela?
den werden.

Laibach am 26. August i 6 3 i .

Z. 1141. (2)
N a c h r i c h t .

Das Premerstein'sche Gasthaus im
Markte Wipbach, «nd Nr. 82, wird von
Georgi 18Z2 an/ auf mehrere Jahre sammt
den dazu gehörigen Realitäten, in Pacht
überlassen.

Des Näheren wegen beliebe man sich
bei dem jetzigen Pachter zu verwenden.

Z. i i ä 5 . (2)
H a n d e l s « A n z e i g e .
I n der seit vielen Jahren bestandenen,

wieder eröffneten Handlung des ergebenft Un,
tcrzeichneten, sind nebst den gan, ftlsch an«
gekommenen billigen Spezerey-WaarlN auch
guter 2ojähriger Sl luoviy, die

Maß u 1 fl. — kr.
„ alter detto detto — „ Zz „
„ neuer detto a 22 ed — „ 2/z „
^ alter Cipro-Wein . . l „ i 5 „
„ „ weißer Wlseller W e i n — ,, 2H ,,
„ „ , Stcter'fcher a 16 <̂  — „ 2 c , „
„ „ detto a . . -^ „ 12 „
„ „ rother Wehrmuth ä — „ 16 „
„ schwarzer Istrlaner u . — » l 6 „

Görzer ^ . . . . . . ^ ' », 20 „
so wie echter Rhum Jamaica, alle Gattungen,
Liqueurs, Zuckerwerk, Wsqurt, ft,scher Lim-
burgev Kafe, feines Tafel- und Prooenceröhl,
Prager Schnell-Tintenvulver, Patent t Schlö»
te, Pfosten und Kugeln, Zündmafchmen, Zus«
ner'lche GlanzwichS, alle Gattungen Mahler-
farben / sthr billig und von bester Qualität
zu haben.

Joseph S p a r o v ' l t z ,
am Hauptplatze, im eigenen Hause,

Nr . 281, nächst dem Blschofhofe.

A n z e i g e.

I n der Egcr'schen Buchdvuckerey, in der Sp i -
tal-Gasse, N r . 267, ist zu haben:

A n l e i t u n g ,
wie sich gegen die morgenländische Brechruhk

zu verwahren sty. Preis: 3 kr.


